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Alles hat seine Zeit, 

es gibt eine Zeit der Freude, 

eine Zeit der Stille, 

eine Zeit des Schmerzes, der Trauer, 

und eine Zeit der dankbaren Erinnerung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In Dankbarkeit für ihre Kameradschaft und ihren Einsatz für die FF Kirchham 

gedenken wir unserer verstorbenen Mitglieder. 

 

 ___________________________________________________________________________________  

Titelseite: 
Segnung des Löschfahrzeuges (KLFA), der Tragkraftspritze und der Einsatzbekleidung im Anschluss an 
den Florianigottesdienst der Kirchhamer Feuerwehren am 2. Mai auf dem Gemeindevorplatz. 

Rückseite: 
Die Feuerwehrjugend und Anwärter/innen nach dem Informationsabend im Oktober mit Bürgermeister 
Johann Kronberger, Kommandant Gerhard Hutterer und Jugendbetreuer Bernhard Hutterer. 
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Verwaltungstätigkeiten 2015 

22. Februar: 

Jahresvollversammlung – OBR Stefan Schien-
dorfer ist erstmals in seiner Funktion als Bezirks-
feuerwehrkommandant zu Gast. 

 

Vollversammlungen wurden durchgeführt am: 

 18. Juni 
 27. November 

Kommandositzungen wurden abgehalten am: 

 20. Jänner 
 7. April 
 12. April 
 22. Juni 

 24. August 
 9. November 

17. März: 

Bezirksfeuerwehrtag im Veranstaltungszentrum 
ALFA Steyrermühl – acht Feuerwehrmitglieder 
nehmen daran teil. 

22. April: 

Abschnittstagung im Gasthof Ziegelböck in 
Vorchdorf – fünf Feuerwehrmitglieder beteiligen 
sich dabei. 

 

14 weitere Zusammenkünfte zur Erledigung or-
ganisatorischer Angelegenheiten (Feuerwehrfest-
tage, Übungsplanerstellung, etc.) sind ebenfalls 
dem Aufgabenbereich Verwaltung zuzurechnen. 

Mitglieder des Feuerwehrkommandos 

Feuerwehrkommandant Gerhard Hutterer 

Kommandantstellvertreter  Ing. Bernhard Hutterer 

Schriftführer Dipl.-Ing. Alois Steinbach 

Kassenführer Stefan Haas  

Gerätewart Karl Bammer-Reisenbichler 

Zugskommandanten 
Manfred Rescheneder 

Mario Thallinger 

Lotsenkommandant Martin Danzer 

Chronist Helmut Piringer 

Kassenführerhelfer Martin Forstinger  

 

Neben den erwähnten Veranstaltungen fiel noch 
eine ganze Reihe von Tätigkeiten an, die in den 
Bereich Verwaltung/Organisatorisches fallen. In 

Summe gesehen betrug der Aufwand dafür 1402 
Stunden. 
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Hierzu zählen Besprechungen am Gemeindeamt, 
alle Besprechungen und Arbeitskreise außerhalb 
von Kommandositzungen, Vorbereitungen von 
Kommandositzungen, Vollversammlungen und 
Elternabenden für die Feuerwehrjugend inklusive 
der dazugehörigen Präsentationen, Arbeiten im 
Zusammenhang mit dem Internetauftritt der FF 
Kirchham, Gestaltung des Schaukastens am 
Gemeindevorplatz, Tätigkeiten der Rechnungs-
prüfer, alle Schreib- und Dokumentationsarbei-

ten, Erstellung der Protokolle über Kommando-
sitzungen und Vollversammlungen, Führung der 
Mitgliederevidenz, Anmeldungen zu Lehrgängen 
und Leistungsbewerben, Erstellung der Einsatz-
berichte, Öffentlichkeitsarbeit, Bewilligungs- und 
Förderansuchen, Statistiken, Vorbereitung von 
Ausrückungen und kameradschaftlichen Aktivitä-
ten, Präsentationen in Volksschule und Kinder-
garten Kirchham, etc. 

 

 ___________________________________________________________________________________  

Weitere Funktionen 

Mit Funktionen bzw. Aufgaben in der Feuerwehr sind betraut: 

Gruppenkommandanten 

Johannes Amering  

Dipl.-Ing. Victoria Hutterer  

Thomas Pöll 

Hubert Schnellnberger 

Atemschutzwart Ing. Stefan Forstinger 

Gerätewarthelfer Lukas Stadlhuber 

Jugendbetreuer Ing. Bernhard Hutterer  

Jugendhelfer 

Manfred Rescheneder 

Dipl.-Ing. Alois Steinbach 

Elisabeth Steinbach 

Thomas Stöttinger 

Mario Thallinger 

Homepage und Schaukasten 

Dipl.-Ing. Victoria Hutterer 

Dipl.-Ing. Alois Steinbach 

Mario Thallinger 

Ausbilder für 5,5-Tonnen-Lenkberechtigung Josef Amering 

 Karl Bammer-Reisenbichler (1961) 

 Rudolf Pesendorfer 

 Manfred Rescheneder 

Prüfer für 5,5-Tonnen-Lenkberechtigung Martin Danzer 

 Gerhard Hutterer (1968) 



 
 

 
        5

   

Aus- und Weiterbildung 

Für die erfolgreiche Durchführung von Einsätzen 
ist die Zusammenarbeit von gut ausgebildeten 
Feuerwehrmitgliedern Voraussetzung. 

Die Ausbildung erfolgt durch die Grundausbil-
dung und die laufenden Übungen und Schulun-
gen in der eigenen Feuerwehr, durch Lehrgänge 
auf Bezirksebene und in der Oö. Landesfeuer-
wehrschule, sowie durch die Vorbereitungen auf 
die Bewerbe und Leistungsprüfungen. 

Für die Vorbereitung auf Löschgruppenbewerbe 
wurden 46 Übungen abgehalten. 

Drei Feuerwehrmitglieder bereiteten sich auf die 
Atemschutzleistungsprüfung in Bronze vor. 

 

Vier Feuerwehrmitglieder bereiteten sich in neun 
Schulungen im Bezirk auf den Bewerb um die 
Funkleistungsabzeichen in Silber und Gold vor. 

Zwei Feuerwehrmitglieder nahmen bei der FF 
Gmunden an zehn Übungen zur Vorbereitung auf 
die Wasserwehrleistungsbewerbe teil. 

Für die Ausbildung der Aktivmannschaft wurden 
3.281 Stunden aufgewendet. 

Überblick über Schulungen und Übungen: 

12./13./19./21./26./27. Jänner: 

16-stündiger Erste Hilfe Kurs mit Roland Horak 
(Rotes Kreuz Vorchdorf). 

30. Jänner: 

Atemschutzausbildung, Geräteinventur RLF. 

2./4. Februar: 

31 Feuerwehrmitglieder und 7 Partner/innen 
schließen den Erste-Hilfe-Kurs ab. 

 

13./27. Februar: 

Atemschutzausbildung. 

6. März: 

Lotsenschulung. 

13. März: 

Kraftfahrerschulung. 

20./27. März: 

Atemschutzübung beim Michl z‘Leiten. 

2./9./16./22./23./27. April: 

Ausbildung 5,5 Tonnen Lenkberechtigung. 

3./10. April: 

Gruppenübung – Löschwasserförderung, Lösch-
wasserentnahmestellen. 

17. April: 

Frühjahrsübung Großaigen – mit FF Feichten-
berg, FF Diethaming, FF St. Konrad, FF Scharn-
stein. Menschenrettung, Löschwasserförderung 
über längere Wegstrecken, Schützen von Ge-
bäudeteilen, Einsatz von Drehleiter, Fahrzeug-
brand. 

22. Mai: 

Übung in der Volksschule St. Konrad. 
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29. Mai: 

Schulungsabend mit LFA Dr. Lothar Leitner – 
Stressbewältigung bei Einsatzbeginn. 

 

5./12. Juni: 

Gruppenübung Fraunholz – Fahrzeugbergung, 
Personenrettung (Kleinkind unter Auto), Ret-
tungsmaßnahmen im unwegsamen Gelände. 

18. September: 

Gesamtübung Oberhub – Menschenrettung aus 
Montagegrube, Silobergung, Spreizer. 

25. September: 

Gruppenübung Bauhof – technische Ausbildung. 

2. Oktober: 

Gruppenübung Bauhof – technische Ausbildung. 

8./23./24./30. Oktober: 

Kraftfahrerschulung. 

16. Oktober: 

Herbstübung Koglberg – mit FF Feichtenberg, 
Menschenrettung, Einsatz verschiedener Strahl-
rohre, Schützen von Gebäudeteilen. 

30. Oktober: 

Maschinistenschulung. 

 

20. November: 

Funkübung. 

3. Dezember: 

Kraftfahrerschulung. 

 ___________________________________________________________________________________  

Lehrgangsteilnahmen 2015 

Im Jahr 2015 haben 17 Feuerwehrmitglieder 13 verschiedene Lehrgänge auf Abschnitts- oder Bezirks-
ebene und in der Oö. Landesfeuerwehrschule besucht. Drei Feuerwehrmitglieder schlossen die bereits 
während ihrer Jugendmitgliedschaft begonnene Grundausbildung in der Feuerwehr ab. Zwei Feuer-
wehrmitglieder unterzogen sich bei der FF Gmunden der Wasserdienst-Grundausbildung, fünf Feuer-
wehrmitglieder absolvierten feuerwehrintern die Grundausbildung für Atemschutzgeräteträger. Die 5,5-
Tonnen-Lenkberechtigung erwarben fünf Feuerwehrmitglieder. 

Grundlehrgang (AB BI) Florian Forstinger 

Grundlehrgang (AB GM) 
Alexander Kienesberger 

Michael Lüftinger 

Atemschutzlehrgang Thomas Stöttinger 

Funklehrgang 
Alexander Kienesberger 

Michael Lüftinger 
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Kommandanten-Weiterbildungslehrgang Gerhard Hutterer 

Zugskommandantenlehrgang 
Dipl.-Ing. Victoria Hutterer 

Thomas Pöll 

Handbuch Grundausbildung Ing. Bernhard Hutterer 

Lehrgang feuerpolizeiliche Überprüfung Ing. Bernhard Hutterer 

Landes-Feuerwehrtag 
Ing. Bernhard Hutterer 

Gerhard Hutterer 

Grundausbildung in der Feuerwehr 

Florian Forstinger 

Alexander Kienesberger 

Michael Lüftinger 

Wasserdienst-Grundausbildung 
Dipl.-Ing. Victoria Hutterer 

Jürgen Zopf 

Atemschutzgeräteträger-Ausbildung 

Christian Forstinger 

Florian Neuböck 

Thomas Pflügl 

Lukas Stadlhuber 

Thomas Stöttinger 

Bewerterschulung Feuerwehrjugend Ing. Bernhard Hutterer 

Verkehrsregler-Weiterbildung 

Alois Jungwirth 

Johann Kronberger 

Hubert Schnellnberger 

Michael Söllner 

Dipl.-Ing. Alois Steinbach 

Mario Thallinger 

Ausbilderschulung (AB GM) 
Johannes Amering 

Manfred Rescheneder 

Schulung Richtlinie LPR - THL ab 2016 (AB GM) 
Josef Amering 

Ing. Bernhard Hutterer 

5,5-Tonnen-Lenkberechtigung 

Robert Frischmuth 

Florian Loitelsberger 

Lukas Stadlhuber 

Elisabeth Steinbach 

Thomas Stöttinger 
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Bewerbe und Leistungsprüfungen 

13. März: 

Bewerb um das Funkleistungsabzeichen in Gold 
in der Oö. Landesfeuerwehrschule, ein Feuer-
wehrmitglied. 

10. April: 

Bewerb um das Funkleistungsabzeichen in Silber 
in der Oö. Landesfeuerwehrschule, vier Feuer-
wehrmitglieder. 

 

9. Mai: 

Abschnittsbewerb Kremsmünster in Krühub (KI, 
Gästeklasse), eine Gruppe. 12. Rang in Bronze, 
5. Rang in Silber. 

22. Mai: 

Bewerb um das Feuerwehrleistungsabzeichen in 
Gold in der Oö. Landesfeuerwehrschule, zwei 
Feuerwehrmitglieder. 

 

6. Juni: 

Abschnittsbewerb in Aurachkirchen, eine Grup-
pe. 14. Rang in Bronze, 4. Rang in Silber. 

Abschnittsbewerb Schwanenstadt in Schlatt (VB, 
Gästeklasse), eine Gruppe. 37. Rang in Bronze. 

Wasserwehr-Bewerb in Schärding, zwei Feuer-
wehrmitglieder. 

20. Juni: 

Landes-Wasserwehrleistungsbewerb in Über-
ackern, zwei Feuerwehrmitglieder. 

27. Juni: 

Bezirksbewerb in Altmünster, eine Gruppe. 
6. Rang in Bronze, 10. Rang in Silber. 

11. Juli: 

Landesfeuerwehrleistungsbewerb um die Feuer-
wehrleistungsabzeichen in Bronze und Silber in 
Hirschbach, eine Gruppe. 

 

25. Juli: 

Bezirks-Kuppelbewerb in St. Konrad, zwei Grup-
pen. 2. Rang im KO-Bewerb. 

8. August: 

Nassbewerb in Pfandl, eine Gruppe. 7. Rang in 
Bronze, 6. Rang in Silber, 6. Rang Gesamtwer-
tung. 

23. Oktober: 

Wiederholungsprüfung um das Feuerwehrleis-
tungsabzeichen in Gold in der Oö. Landesfeuer-
wehrschule, ein Feuerwehrmitglied. 

28. November: 

Atemschutzleistungsprüfung in der Stufe Bronze 
in Laakirchen, drei Feuerwehrmitglieder. 
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Leistungsabzeichen 2015 

Bei Bewerben und Leistungsprüfungen haben Feuerwehrmitglieder folgende Leistungsabzeichen erwor-
ben: 

Atemschutzleistungsabzeichen in Bronze 

Christian Forstinger 

Florian Neuböck 

Lukas Stadlhuber  

Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze 

Florian Forstinger 

Alexander Kienesberger 

Michael Lüftinger 

Elisabeth Steinbach 

Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold 
Dipl.-Ing. Victoria Hutterer 

Thomas Pöll 

Funkleistungsabzeichen in Silber 

Robert Frischmuth 

Gerhard Hutterer 

Dipl.-Ing. Victoria Hutterer 

Florian Neuböck 

Funkleistungsabzeichen in Gold Jürgen Zopf 

 



 
 

 
       

   

Übersicht über die Einsätze 2015 

Im Jahr 2015 waren insgesamt 100 Einsätze zu 
leisten. Diese gliedern sich in 87 technische 
Einsätze und 7 Brandeinsätze (davon 5 Brandsi-
cherheitswachen) im Pflichtbereich. Die FF 
Kirchham wurde zu vier Brandeinsätzen und zwei 
technischen Einsätzen außerhalb des Gemein-
degebietes alarmiert. Der einsatzstärkste Monat 
war Juli mit 16 Einsätzen. Die Haupttätigkeiten 
bei den technischen Einsätzen betrafen Insek-
teneinsätze (21), Lotsendienste (10), Straßen- 
und Kanalreinigung (9) und Wassertransporte 
(30). Hier ein Überblick über die wichtigsten 
Einsätze: 

12. Jänner: 

Freimachen von Verkehrswegen – Güterweg 
Hagenmühle. Nach Alarmierung wegen eines 
umgestürzten Baumes war ein PKW gegen die-
sen Baum geprallt. 

16. Jänner: 

Brandeinsatz Gmöserstraße 29 – Brand in einem 
ebenerdigen Zimmer im Bereich von Elektroheiz-
körper, durch Bellen des Hundes entdeckt. Brand 
wurde unter Einsatz von schwerem Atemschutz 
mit Hochdruckrohr gelöscht und Fußboden ge-
öffnet, um Glutnester abzulöschen. Pflegebedürf-
tige Person wurde aus dem Haus gebracht und 
dem vorsorglich alarmierten Rettungsdienst 
übergeben. 

 

1. Februar: 

Aufräumarbeiten nach Verkehrsunfall – Ölaustritt 
beim Abschleppen eines Unfallfahrzeuges durch 
Private auf Kranichsteger Landesstraße. 

2. Februar: 

Freimachen von Verkehrswegen – PKW beim 
Bahnübergang Bergham von schneeglatter 
Fahrbahn abgekommen, gegen Bahnampel ge-
stoßen und auf Bahngleis geraten. Bergung mit 
Seilwinde. 

 

10. Februar: 

Freimachen von Verkehrswegen – PKW beim 
Bahnübergang Bergham von schneeglatter 
Fahrbahn abgekommen und auf Bahngleis gera-
ten. Bergung mit Seilwinde. 

30. März: 

Fahrzeugbergung Güterweg Großaigen, Zufahrt 
Kastberg. 

31. März: 

Freimachen von Verkehrswegen – Güterweg 
Hagenmühle, Bäckerberg und Großaigen. Um-
gestürzte Bäume durch Sturm Niklas. 

11. April: 

Alarmierung zu einem Verkehrsunfall auf der 
Westautobahn Nähe Raststätte Lindach Nord – 
Einsatz nicht notwendig. 

27./28. Juni: 

Parkplatzdienst und Brandsicherheitswache bei 
150-Jahr-Feier des Musikvereins Kirchham und 
Segnung des Vereinsheims am Florianiweg. 

4. Juli: 

Parkplatzdienst und Brandsicherheitswache bei 
Veranstaltung der Landjugend Kirchham. 



 
 

 
       

   

15. August: 

Alarmierung zu Sturmschaden auf der Vorchdor-
fer Landesstraße in Eisengattern – herabgestürz-
ter Ast. 

8. September: 

Pumparbeit – Füllen des Löschwasserbehälters 
in Eisengattern. 

12. September: 

Sicherungsdienst „Feichtenberg-Trophy“ – Un-
terstützung der FF Feichtenberg. 

14. September: 

Retten/Befreien von Person nach Kollision PKW 
mit Lokalbahn am Güterweg Krottendorf. PKW 
lag seitlich, Türöffnung mit Spreizer. Person un-
verletzt. Bergung des PKW mit Seilwinde des 
RLF. 

 

23. September: 

Alarmierung nach Kollision PKW mit Lokalbahn 
am Güterweg Neuhub, Gemeinde Gschwandt. 
Einsatz nicht mehr notwendig. 

24. September: 

Brandeinsatz Laakirchen Papier AG – Brand der 
Papiermaschine 10. Innenangriff mit C-Rohr, 
Zubringleitungen, Atemschutztrupps, Schaum-
angriff, Kühlen der Papiermaschine. 

17. Oktober: 

Parkplatzdienst und Brandsicherheitswache „Kul-
tur in der Werkstatt“, Veranstaltung (Lesung) von 
Kulturausschuss und Büchereiteam. 

20. Oktober: 

Brandeinsatz Boden 8a, Laakirchen. Brand be-
reits durch Feuerwehren aus Laakirchen ge-
löscht. 

4. November: 

Binden einer Ölspur auf der Vorchdorfer Landes-
straße in Kirchham, verursacht durch Kanalüber-
prüfungsfahrzeug. 

8. November: 

Brandeinsatz KFZ Wallner, Hüttwinkel 8, Laakir-
chen. Passant alarmiert über Notruf die FF 
Kirchham. Brand vor Eintreffen der Feuerwehren 
Laakirchen und Rahstorf gelöscht. 

 

11. November: 

Sicherungsdienst bei der Martinsfeier des Kin-
dergartens. 

30. November: 

Freimachen von Verkehrswegen – umgestürzter 
Baum über Zufahrt Kastberg. 

12. Dezember: 

Aufräumarbeiten nach Verkehrsunfall Kra-
nichsteger Landesstraße – ein PKW war in Kal-
tenmarkt von der Fahrbahn abgekommen und 
gegen Baum geprallt.  

17. Dezember: 

Aufräumarbeiten nach Verkehrsunfall Vorchdor-
fer Landesstraße – Ölaustritt nach Auffahrunfall 
in Laizing. 

23. Dezember: 

Brandeinsatz Nähe Danzlau – Brand eines „Indi-
anerzeltes“ im „Stadlmayrholz“. 



 
 

 
       

   

Eintritte und Überstellungen 

Aktivstand 
Gerhard Hutterer (1999) 

Peter Pfundner 

 

Angelobungen Aktivstand 

Florian Forstinger 

Alexander Kienesberger 

Michael Lüftinger 

 

 

Beförderungen 

Oberfeuerwehrmann 

Bernhard Loitelsberger 

Florian Neuböck 

Elisabeth Steinbach 

Hauptfeuerwehrmann 

Christoph Brunner 

Christian Forstinger 

Robert Frischmuth 

Andreas Hutterer 

Florian Loitelsberger 

 

Ehrungen 

Bürgermeister Johann Kronberger überreichte 
bei der Jahresvollversammlung am 22. Februar 
2015 an zwei Feuerwehrmitglieder die von der 
Oö. Landesregierung verliehenen Dienstmedail-
len und Ehrenurkunden für langjährige Mitglied-
schaften bei der Feuerwehr. 

Kamerad Ludwig Bauer war nicht anwesend und 
es konnte ihm daher die Ehrenurkunde nicht 
übergeben werden.  

Dienstmedaille - 50 Jahre Feuerwehrdienst Rudolf Pesendorfer 

Ehrenurkunde 60 Jahre Feuerwehrdienst 
Ludwig Bauer 

Franz Hessenberger 

 



 
 

 
 

   

     

Aktivitäten im Jahr 2015 

Für die Fachbereiche Wartung/Arbeit und Sons-
tiges wurden 8.958 Stunden aufgewendet. Dabei 
handelt es sich um einen Großteil der Arbeiten 
im Zusammenhang mit den Feuerwehrfesttagen 
ebenso wie alle Kontroll-, Wartungs- und Repara-
turarbeiten an Ausrüstungsgegenständen, Fahr-
zeugen und Feuerwehrhaus, die Pflege der Au-
ßenanlagen, sowie alle kirchlichen und kamerad-
schaftlichen Ausrückungen. Auf die Haussamm-
lung mit Datenbankaktualisierung entfallen davon 
627 Stunden. Hinzu kommen noch von Nichtmit-
gliedern erledigte Tätigkeiten, wie beispielsweise 
die laufende Reinigung des Feuerwehrhauses 
(Brigitte Hutterer, Margarete Pesendorfer) oder 
die Mitarbeit der freiwilligen Helferinnen und Hel-
fer bei den Feuerwehrfesttagen. 

 

5. Jänner: 

Drei Feuerwehrmitglieder beteiligen sich am 
Glöcklerlauf. 

6. Jänner: 

13 Feuerwehrmitglieder stellen bei Stefan und 
Maria Forstinger den Feuerwehrstorch für Toch-
ter Helene auf. 

9. Jänner: 

Besichtigung unseres Feuerwehrhauses – eine 
Abordnung der FF Schart besichtigt unser Feu-
erwehrhaus. 

10. Jänner: 

Das alte KLF Ford Transit wird verkauft – der 
Käufer kommt aus Wieselburg, NÖ. 

23. Jänner: 

Besichtigung unseres Feuerwehrhauses – eine 
Abordnung der FF Oberweis besichtigt unser 
Feuerwehrhaus und informiert sich über alle Fra-
gen zu Bau und Einrichtung. 

30. Jänner: 

Jahresvollversammlung der FF Feichtenberg im 
ZIB Hagenmühle. 

6. März: 

Thomas Sternecker, Redakteur der Gratiszeit-
schrift „extrablick“, holt aus Anlass des 120-
jährigen Bestehens der FF Kirchham und der 60-
jährigen Feuerwehrmitgliedschaft von Ehren-
kommandant Franz Hessenberger Informationen 
für einen Bericht ein. In der Ausgabe vom 
13. März erscheint ein doppelseitiger Artikel über 
E-BR Franz Hessenberger und seine Laufbahn 
bei den Feuerwehren Kogl und Kirchham. 

13. März: 

Sechs Feuerwehrmitglieder besuchen das Tisch-
preiskegeln der FF Feichtenberg. 

24. März: 

16 Feuerwehrmitglieder finden sich im Windberg 
ein, um bei Stefan Haas und seiner Bianca den 
Feuerwehrstorch für Sohn Florian aufzustellen. 

 

31. März: 

Die Vorbereitungen für die Feuerwehrfesttage 
sind bereits angelaufen, wir informieren uns über 
Möglichkeiten der Hendlgrillerei. 

1. April: 

Besuch bei Rudolf Pesendorfer im Krankenhaus 
Gmunden. 



 
 

 
 

   

     

17. – 21. April: 

20 Feuerwehrmitglieder unterziehen sich der 
vorgeschriebenen Atemschutztauglichkeitsunter-
suchung. 

18. April: 

Anprobe der neuen Einsatzbekleidung für alle 
aktiven Mitglieder. 

26. April: 

Festbesuch – Frühschoppen der FF Scharnstein, 
zehn Feuerwehrmitglieder. 

2. Mai: 

Florianimesse – anschließend am Gemeindevor-
platz Segnung des neuen KLF, der Tragkraft-
spritze und der Einsatzkleidung. Der Gottes-
dienst steht unter dem Motto „Einer trage des 
anderen Last“. 71 Feuerwehrmitglieder nehmen 
teil. 

 

Anschließend gemütlicher Ausklang im Feuer-
wehrhaus mit der FF Feichtenberg und dem Ge-
meindevorstand. 

 

4. – 15. Mai: 

Vorbereitung für Feuerwehrfesttage - Zeltaufbau, 
Zelteinrichtung. 

9. Mai: 

Pfarrer P. Burkhard lädt zur Geburtstagsfeier – 
eine Abordnung der FF Kirchham gratuliert zum 
75-er. 

10. Mai: 

Festbesuch – Frühschoppen der FF Gschwandt, 
sieben Feuerwehrmitglieder. 

15. – 17. Mai: 

Feuerwehrfesttage mit T-NG, EGON7, Musikver-
ein Kirchham und Karl Baumgartner. 

 

Der „Festbus“ bringt die Gäste sicher zum Fest 
und wieder nach Hause und bewährt sich bes-
tens. Am Samstag ist der Ansturm auf den Bus 
so groß, dass er trotz Einsatz eines zweiten Bus-
ses eine Extrarunde drehen muss. 

 

18. Mai: 

Aufräumarbeiten nach den Feuerwehrfesttagen - 
Zeltabbau, Reinigen und Versorgen der Geräte 
und Einrichtungsgegenstände. 

4. Juni: 

Fronleichnam – 39 Feuerwehrmitglieder beteili-
gen sich bei herrlichem Wetter am Kirchgang und 
an der Fronleichnamsprozession. 



 
 

 
 

   

     

 

4. Juni: 

Besuch bei Hubert Schnellnberger im UKH Linz. 

10. Juni: 

Der regionale Fernsehsender BTV kommt zu 
einer Bewerbsübung und gestaltet einen Beitrag 
über Victoria Hutterer als erste Feuerwehrfrau im 
Bezirk Gmunden, die das Feuerwehrleistungsab-
zeichen in Gold erworben hat. 

14. Juni: 

Fahrzeugsegnung bei der FF Rahstorf – neun 
Feuerwehrmitglieder nehmen daran teil. 

18. Juni: 

Besuch bei Rudolf Pesendorfer beim Reha-
Aufenthalt in Lindau, Bad Ischl. 

28. Juni: 

Segnung des neuen Vereinsheims für Musikver-
ein, Trachtenverein und Kameradschaftsbund 
am Florianiweg – 32 Feuerwehrmitglieder. 

30. Juni: 

15 Schulanfänger aus dem Kindergarten besu-
chen die Feuerwehr und informieren sich über 
ihre Ausrüstung und Aufgaben. 

 

3. Juli: 

Hochzeit Thomas Pöll und Svetlana Kazakova – 
20 Feuerwehrmitglieder nehmen an der kirchli-
chen Feier und anschließenden Agape teil. 

 

17. Juli: 

Sechs Feuerwehrmitglieder besuchen unsere 
Feuerwehrjugend beim Jugendlager in Tarsdorf, 
Bezirk Braunau. 

24. Juli: 

Gemeinsam mit der FF Feichtenberg gestalten 
wir eine Veranstaltung für die Kinder im Rahmen 
der Ferienpassaktion der Gemeinde Kirchham. 

 

28. Juli: 

Im Feuerwehrhaus wird ein neuer PC in Betrieb 
genommen. 

10. August: 

Besuch bei Johann Brunner im Krankenhaus 
Gmunden. 



 
 

 
 

   

     

16. August: 

Festbesuch – Frühschoppen der FF Diethaming, 
sechs Feuerwehrmitglieder. 

23. August: 

Festbesuch – Frühschoppen FF Feichtenberg in 
der Hagenmühle, 20 Feuerwehrmitglieder. 

29./30. August: 

Feuerwehrausflug ins Burgenland – Donaukraft-
werk Ybbs-Persenbeug, Flughafen Schwechat, 
Hotel Drescher Mörbisch, Mulatsag, Stadtführung 
Eisenstadt, Nationalpark Donauauen Schlauch-
bootfahrt, Heuriger Haferkasten – 1. Turnus. 

5./6. September: 

Feuerwehrausflug – 2. Turnus. 

 

8. September: 

Im Feuerwehrhaus wird die Absaugung für das 
KLF in Eigenregie umgebaut. 

13. September: 

Erntedankfest – 47 Feuerwehrmitglieder nehmen 
an der Ausrückung teil. Motto: Sorge tragen für 
die Erde. 

27. September: 

Besuch bei unserem Gerätewart Karl Bammer-
Reisenbichler bei seinem Kuraufenthalt in Weyer. 

28. September: 

Ausgabe der Sammellisten für die Haussamm-
lung. Bei dieser Gelegenheit wird die Datenbank 
über die Lagerung brennbarer Flüssigkeiten und 
Gase sowie die vorhandenen Löschwasservorrä-
te aktualisiert. 

4. Oktober: 

Ortstrauertag – wir beteiligen uns mit 38 Feuer-
wehrmitgliedern an der Gedenkfeier beim Frie-
densmahnmal. 

10. Oktober: 

Oktoberfest im Feuerwehrhaus. 50 Feuerwehr-
mitglieder und 33 Angehörige folgen der Einla-
dung, ein paar gesellige Stunden im Feuerwehr-
haus zu verbringen. 

28. Oktober: 

Zeugeneinvernahme in Graz – nach einer harm-
losen Kollision eines PKW mit unserem Reisebus 
beim Feuerwehrausflug 2014 werden drei Aus-
flugsteilnehmer als Zeugen vorgeladen. 

27. November: 

Der Feuerwehrstorch hat seinen nächsten Ein-
satz – im Anschluss an die Vollversammlung 
gratulieren wir Thomas und Svetlana Pöll zur 
Geburt ihres Sohnes Gabriel. 

 

4. Dezember: 

Wir treffen uns zum traditionellen Kamerad-
schaftsabend im Gasthaus Pöll. 

28. Dezember: 

Jahreshauptversammlung des Musikvereins. 

Gemeinsam mit der Feuerwehrjugend besuchen 
28 Feuerwehrmitglieder das Eishockeyspiel der 
Black Wings Linz gegen den KAC in der Eisare-
na Linz und sehen ein spannendes Match, das 
mit einem 3:2 für die Linzer endet. 



 
 

 
 

   

     

Das Jahr bei der Feuerwehrjugend 

Bei 57 Zusammenkünften, davon 14 Übungen 
zur Vorbereitung auf die Leistungsbewerbe, wer-
den ca. 3.900 Stunden aufgewendet. 

9./16./23./30. Jänner: 

Gruppenstunden – Allgemeinwissen, Dienstgra-
de, Alarmsignale, Brandschutz, Knoten, wasser-
führende Armaturen, Saugleitung, Löschangriff, 
Erste Hilfe, Feuerwehrstruktur. 

6. Februar: 

Gruppenstunde – Knoten, gefährliche Stoffe,  
Kleinlöschgeräte, wasserführende Armaturen, 
Nachrichtenübermittlung, Orientierung. 

 

13. Februar: 

Erprobungen. Das Feuerwehrkommando wird 
den Jugendmitgliedern vorgestellt. 

22. Februar: 

Jahresvollversammlung – neun Angelobungen. 

 

27. Februar: 

Gruppenstunde – Knoten, gefährliche Stoffe, 
Dienstgrade, Brandschutz, Kleinlöschgeräte, 
wasserführende Armaturen. 

 

6. März: 

Gruppenstunde – Erste Hilfe. Jürgen Gillesberger 
(Rotes Kreuz Vorchdorf) erläutert uns die Grund-
lagen der lebensrettenden Sofortmaßnahmen, 
wie z.B. stabile Seitenlagerung, Reanimation und 
Verbände. An der Puppe wird eifrig trainiert. 

13. März: 

Gruppenstunde – Vorbereitung Wissenstest, ge-
fährliche Stoffe, Verkehrserziehung, Karte und 
Kompass, Seilknoten. 

 

14. März: 

Wissenstest – zwölf Jugendmitglieder stellen sich 
im Feuerwehrhaus Altmünster der Überprüfung 
ihres Ausbildungsstandes und erwerben die ent-
sprechenden Leistungsabzeichen. 



 
 

 
 

   

     

1. Erprobung und  

Wissenstestabzeichen in Bronze 

Fabian Baumgartinger 

Luca Dörflinger 

Mika Dörflinger 

Julian Freilinger 

Tobias Leitner 

Lorenz Radner 

Matthias Schneeberger 

Florian Spitzbart 

Tobias Zeitelhuber 

2. Erprobung und  

Wissenstestabzeichen Silber 

Sebastian Forstinger 

Paul Pfundner 

Daniel Spitzbart 

3. Erprobung 
Niko Pesendorfer  

Paul Pfundner 

5. Erprobung 

Gerhard Hutterer 

Peter Pfundner 

Simon Thalhammer 

 

20./27. März: 

Gruppenstunde – Gerätekunde, Verhalten im 
Dienst, Spiele. 

27. März: 

Elternabend – die Eltern der Jugendfeuerwehr-
mitglieder werden im Rahmen eines Eltern-
abends über den Jahresablauf bei der Feuer-
wehrjugend, aber auch über die an die Jugend-
mitglieder gestellten Erwartungen informiert. 

 

28. März: 

Die Feuerwehrjugend beteiligt sich an der Flur-
säuberungsaktion des Umweltausschusses der 
Gemeinde Kirchham. 

10./24./29. April: 

Bewerbsübungen. 

17. April: 

Gruppenstunde – Kennenlernen des Pflichtbe-
reichs Kirchham. 

2. Mai: 

Florianimesse. 17 Jugendmitglieder sind dabei. 

8./22./25./29. Mai: 

Bewerbsübungen. 

17. Mai: 

Feuerwehrfesttage – die Feuerwehrjugend hilft 
beim Frühschoppen tatkräftig mit. 

3./5./12./19./26. Juni: 

Bewerbsübungen. 



 
 

 
 

   

     

6. Juni: 

Abschnittsbewerb in Aurachkirchen – zwei Grup-
pen, 993,25 Punkte (3. Rang) bzw. 938,40 Punk-
te in Bronze, 952,00 Punkte, (6. Rang) bzw. 
„Bewerb nicht beendet“ in Silber. 

 

13. Juni: 

Bewerb in Wollsberg (WL, Gästeklasse), zwei 
Gruppen. Aufgrund kurzfristiger Absagen benöti-
gen wir drei Aushilfen (Jakob Rathberger – FF 
Viechtwang, Markus Pocherdorfer – FF Stein-
haus, Sebastian Wiesinger – FF Traunleiten). 
Bronze 943,45 und 956,98 Punkte, Silber „Be-
werb nicht beendet“ bzw. 948,82 Punkte. 

20. Juni: 

Im Rahmen der österreichweiten Werbekampag-
ne für die Feuerwehrjugend „Sei dabei!“ trifft sich 
die Oö. Feuerwehrjugend am Rande des Lan-

des-Wasserwehrleistungsbewerbs und gratuliert 
LBD Dr. Wolfgang Kronsteiner zum 60-er. Ju-
gendbetreuer Bernhard Hutterer und acht Ju-
gendmitglieder sind dabei. 

27. Juni: 

Bezirksbewerb in Altmünster, zwei Gruppen. 
935,00 Punkte bzw. 989,60 Punkte (11. Rang) in 
Bronze, 1.005,40 Punkte (4. Rang) bzw. 957,30 
Punkte (16. Rang) in Silber. Ein Jugendfeuer-
wehrmitglied erwirbt das Feuerwehrjugendleis-
tungsabzeichen in Bronze, ein Jugendfeuer-
wehrmitglied jenes in Silber. 

 

3./10. Juli: 

Bewerbsübungen. 

11. Juli: 

Landesbewerb in Hirschbach, eine Gruppe. 
978,51 Punkte in Bronze und 994,93 Punkte in 
Silber. 

 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Bronze Tobias Zeitelhuber 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Silber Niko Pesendorfer 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Gold 

Gerhard Hutterer 

Peter Pfundner 

Simon Thalhammer 

 

16. – 19. Juli: 

Jugendlager in Tarsdorf – zwölf Jugendmitglieder 
und drei Betreuer. Wir verbringen ein paar Tage 
bei sehr heißem Wetter mit lustigen Spielen. Die 

spannendste Aktion ist zweifellos das Drachen-
bootrennen auf einem Baggerteich. Die beiden 
freien Nachmittage verbringen wir jeweils am 
Höllerer See. 



 
 

 
 

   

     

Unser Jugendbetreuer Bernhard Hutterer ist wie-
der Mitglied des Lagerkommandos. Er ist somit 
für organisatorische Belange zuständig und kann 
daher nur sehr eingeschränkt an den Aktivitäten 
der Gruppe teilnehmen. 

21. August: 

„Nasse“ Übung in der Glatzmühle. Anschließend 
stärken wir uns bei einem Pizzaessen. 

 

4. September: 

Vorbereitung FJLA Gold – Absichern von Unfall-
stellen. 

11. September: 

Im Zuge einer „heißen“ Übung am Guggenberg 
erfolgt die Überprüfung der fünften Erprobung. 

13. September: 

Erntedankfest. 

18./25. September: 

Vorbereitung FJLA Gold – Angriffsleitung, Saug-
leitung, Aufziehen der Löschleitung, Planspiele. 

 

30. September: 

Elternabend. Die Eltern der Jugendmitglieder 
(„firefighter parents“) werden zu einer Übung mit 
tragbaren Feuerlöschern eingeladen. Nach Er-
läuterung der Löschregeln und Demonstration 
der richtigen Anwendung löschen sie gleich 
selbst einen kleinen Brand. 

2./9./16. Oktober: 

Vorbereitung FJLA Gold – Brandeinsatz, techni-
scher Einsatz, Fragenkatalog, Erste Hilfe. 

4. Oktober: 

Ortstrauertag. Auch die Feuerwehrjugend ist 
beim Kirchgang und beim anschließenden Ge-
denken beim Friedensmahnmal dabei. 

17. Oktober: 

Bewerb um das FJLA Gold in St. Agatha, Bad 
Goisern – zum zweiten Mal kann dieses Leis-
tungsabzeichen im Rahmen eines Einzelbewer-
bes erworben werden. Drei Jugendfeuerwehr-
mitglieder nehmen erfolgreich daran teil. 

 

22. Oktober: 

Informationsabend Feuerwehrjugend – 30 Kinder 
werden mit einem persönlichen Brief dazu einge-
laden. Sechs Burschen und drei Mädchen kom-
men mit ihren Eltern, um sich über die Feuer-
wehrjugend zu informieren. Sie treten der Feu-
erwehr Kirchham als Jugendmitglieder bei. 

23. Oktober: 

Gruppenstunde – Organisation, Exerzieren, All-
gemeinwissen. 

6. November: 

Gruppenstunde – Absichern von Einsatzorten 
und Unfallstellen in Theorie und Praxis. 



 
 

 
 

   

     

20. November: 

Gruppenstunde – Pfarrer P. Burkhard informiert 
die Feuerwehrjugend über das Leben und Wir-
ken des hl. Florian. 

27. November: 

Gruppenstunde – Organisation, Dienstgrade. 

4./18. Dezember: 

Gruppenstunden – Allgemeinwissen, Bekleidung, 
KLF, Geräte in den Fahrzeugen. 

21. Dezember: 

Friedenslichtfeier von ORF OÖ und Landesfeu-
erwehrkommando in St. Florian – zwei Betreuer 
und sieben Jugendmitglieder nehmen daran teil 
und bringen das Friedenslicht mit nach Kirch-
ham. 

24. Dezember: 

Friedenslichtaktion – in neun Gruppen verteilen 
wir das Friedenslicht. 

 

28. Dezember: 

Gemeinsam mit 28 Feuerwehrmitgliedern besu-
chen 17 Mitglieder der Feuerwehrjugend das 
Eishockey-Heimspiel der Black Wings Linz ge-
gen den KAC. 

 ___________________________________________________________________________________  

Personelle Veränderungen 

Eintritt 

30. Jänner 
Alexander Lüftinger 

Gabriel Neustifter 

2. Oktober 
Benjamin Baumgartinger 

Lorenz Spitzbart 

23. Oktober 

Julian Roman Ennser 

Samuel Michlmayr 

Johannes Moser 

Elisabeth Pöcksteiner 

Michaela Nora Rathner 

Madlen Schneeberger 

David Tiefenthaller 

Übertritt Aktivstand 17. Oktober 
Gerhard Hutterer 

Peter Pfundner 

Übertritt FF Feichtenberg 17. Oktober Simon Thalhammer 

Austritt 2. Oktober Niko Pesendorfer 



 
 

 
 

   

     

Ausbildungsstand der Aktivmannschaft 

Grundlehrgang 64 

Gruppenkommandantenlehrgang 35 

Kommandantenlehrgang 5 

Atemschutzlehrgang 29 

Funklehrgang 40 

TLF-Besatzungen 8 

Kommandanten-Weiterbildungslehrgang 4 

Maschinistenlehrgang 18 

Lotsen- und Nachrichtendienstlehrgang 8 

Strahlenmess-Lehrgang I 1 

Strahlenmess-Lehrgang II 1 

Lehrgang für Waldbrandbekämpfung mit Hubschrauber-Unterstützung 2 

Jugendbetreuerlehrgang 5 

Gerätewartelehrgang 4 

Schrift- und Kassenführer-Lehrgang 4 

Rettungsschwimmer-Lehrgang 1 

Technischer Lehrgang I 21 

Geländefahrseminar 5 

Strahlenmess-Weiterbildung 1 

Vollschutzanzugträger-Lehrgang 2 

Brandschutzbeauftragtenlehrgang 4 

Gefährliche-Stoffe-Lehrgang 5 

Einsatzleiterlehrgang 6 

Ausbilderschulung 4 

Strahlenmess-Lehrgang III 1 

Technischer Lehrgang II 14 

Warn- und Messgeräte-Lehrgang 1 

Strahlenmess-Nachschulung 1 

Atemschutzwarte-Lehrgang 5 

Zugskommandanten-Lehrgang 9 

Kommandanten-Lehrgang 1 

Brandschutzpass-Lehrgang 1 

Handbuch Grundausbildung 1 

Rhetorik 1 

Feuerpolizeiliche Überprüfung 1 

syBOS Grundkurs 2 

UTMREF-System Schulung 1 

Grundausbildung in der Feuerwehr 24 

Wasserdienst-Grundausbildung 2 

Atemschutzgeräteträger-Ausbildung 6 

Maschinisten-Grundausbildung 24 

Verkehrsregler-Ausbildung 16 

Verkehrsregler-Weiterbildung 8 



 
 

 
 

   

     

Lenkberechtigungen der Aktivmannschaft 

Führerschein A 38 

Führerschein B 61 

5,5 t Lenkberechtigung 25 

Führerschein C 32 

Führerschein C1 32 

Führerschein E 20 

Führerschein F 42 

Führerschein Stapler 9 

 

Träger von Leistungsabzeichen 

AsLA Bronze 23 
AsLA Silber 15 
AsLA Gold 10 
Bayrisches LA: Stufe1 Bronze 1 
FJ 1. Erprobung 37 
FJ 2. Erprobung 28 
FJ 3. Erprobung 24 
FJ 4. Erprobung 19 
FJ 5. Erprobung 13 
FjLA Bronze 30 
FjLA Silber 26 
FjLA Gold 13 
FjWtLA Bronze 37 
FjWtLA Silber 28 
FjWtLA Gold 21 
FLA Bronze 81 
FLA Silber 72 
FLA Gold 16 
FLA Bronze außerhalb OÖ/Ausland 8 
FLA Silber außerhalb OÖ/Ausland 8 
FLA Gold außerhalb OÖ/Ausland 1 
FuLA Bronze 26 
FuLA Silber 18 
FuLA Gold 11 
Rotes Kreuz Leistungsabzeichen Bronze 1 
StrmLA Bronze 1 
StrmLA Silber 1 
Südtiroler LA: Bronze 11 
Südtiroler LA: Silber 11 
THL Bronze 45 
THL Silber 36 
THL Gold 27 



 
 

 
 

   

     

Einsatzstatistik 2015 - Einsatzart 

 

Einsatzstatistik 2015 - Aufwand 
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Ursache – Technische Einsätze 

 

Haupttätigkeit – Technische Einsätze 

Einsatzstatistik seit 2000 
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Bürgermeister verunglückt 

Am 24. Februar war der Bürgermeister Leopold 
Rauscher („Müllnermann“) mit „Bäume putzen“ 
beschäftigt. Als er sich in etwa 5 Meter Höhe auf 
einen morschen Ast setzte, brach dieser ab und 
Rauscher fiel mit dem Rücken voran auf den 
gefrorenen Boden. Die Salzkammergut-Zeitung 
schrieb, Rauscher habe kurze Zeit mit dem Tod 
gerungen, sich aber bald wieder auf dem Weg 
der Besserung befunden. 

Sommerzeit 

Erstmals wurde in Österreich die Sommerzeit 
eingeführt. Man stellte die Uhren am Sonntag  
30. April um 08:00 Uhr um 1 Stunde vor. 

Kriegserklärung 

Am 23. Mai erfolgte die Kriegserklärung Italiens 
an Österreich. 

Brand in Kampesberg 

Am 26. Juni brach im „Windberg“ um 14:45 Uhr 
ein Brand aus. Die Erhebungen ergaben keinen 
Hinweis auf die Brandursache. Bei dem mit Stroh 
gedeckten Haus brannten der Dachstuhl, die 
hölzernen Teile des Hauses und des Wirt-
schaftsgebäudes sowie der etwas abseits ste-
hende Getreidespeicher vollkommen nieder. Es 
verbrannten außerdem das Heu, Werkzeuge und 
mehrere Wagen. Das Vieh konnte gerettet wer-
den. Am Brandplatz waren die Feuerwehren von 
Kirchham und Eggenberg im Einsatz. 

Es war nicht der einzige Schicksalsschlag für die 
junge Bäuerin. Im April hatte sie die Nachricht 
erhalten, dass ihr 37-jähriger Gatte in russischer 
Kriegsgefangenschaft verstorben war. Am 25. 
September verstarb ihr Schwiegervater Johann 
Sonntag. Er stand im 73. Lebensjahr und war 
von 1888 bis 1894 Bürgermeister in Kirchham. 

Primiz in Kirchham 

Am 5. Juli feierte P. Bruno Eckmair, Sohn des 
„Hochkoglers“, seine Primiz in der Pfarrkirche. 

Ein Unglückstag – 28. Juli 

Ein Arbeiter war an der elektrischen Eisenbahn 
beschäftigt und kam dabei in die Hochspan-
nungsleitung. Er erlitt schwerste Verbrennungen. 

Er wurde mit einem Sonderzug nach Gmunden 
gebracht. Als sich dieser Sonderzug der Halte-
stelle Laizing näherte, war der Plankenbauer, 
Michael Pesendorfer, gerade mit dem Mistaus-
fahren beschäftigt. Als er die Geleise überqueren 
wollte, überhörte er den herannahenden Zug. 
Knapp vor den Köpfen der Pferde fuhr der Trieb-
wagen vorüber. Die Pferde scheuten, der Wagen 
stürzte um und begrub den Bauern unter sich. 
Pesendorfer erlitt schwere Verletzungen an Brust 
und Kopf. Das Bahnpersonal nahm auch ihn so-
fort in den Zug, damit er ebenso schnell ins 
Krankenhaus gebracht werde, wie der verun-
glückte Arbeiter. Pesendorfer verstarb kurz nach 
der Einlieferung ins Krankenhaus. Und schließ-
lich wurde die Lothringerin von ihrem Hund so 
stark gebissen, dass sie ärztliche Hilfe benötigte. 
Sie sollte ihn nach Gmunden bringen, da die 
Zug-Hunde für das Militär zur Verfügung gestellt 
werden mussten. 

Fleischlose Tage 

Im September wurden in Oberösterreich von der 
Statthalterei drei fleischlose Tage verordnet. So-
wohl in Gasthäusern als auch in privaten Haus-
halten durfte jeweils am Montag, Mittwoch und 
Freitag kein Fleisch konsumiert werden. 

Die Bauern durften ihre Erzeugnisse nur mehr 
legitimierten Einkäufern verkaufen, freier Verkauf 
war strengstens untersagt. Der offizielle Preis für 
1 kg Molkereibutter war 5,30 Kronen, der Stun-
denlohn eines Arbeiters lag bei etwa 1 Krone. 

Ablieferung der Kirchenglocken 

Am 11. November mussten die zwei größeren 
Glocken vom Kirchturm abgenommen und für 
Kriegszwecke abgeliefert werden. Sie waren erst 
1885 neu gekauft worden. 

Tod des Kaisers 

Die Amtliche Wiener Zeitung schrieb am 21. No-
vember in einer Extraausgabe: „Kaiser Franz 
Josef I. ist nicht mehr. Heute um 9 Uhr abends ist 
seine Majestät, versehen mit den Tröstungen der 
heiligen Religion, sanft im Herrn entschlafen.“ 

Der 29 Jahre alte Erzherzog Karl Franz Josef trat 
als Kaiser Karl I. die Nachfolge an. 



 
 

 
 

 

 


